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Tübinger und Rottenburger

Intelligenz-
B l a t t.

Im Verlag bei Wilh . Heinr . Schramm.

Nro. 17. Freitag den i . März 1822.

Amtliche Bekanntmachungen.
Oberamt Tübingen.

Tübingen . ( An die OitS , Vorsteher . )
Der dieffeilige OberamtS » Steuer » Commis»
fär Herr Winter hat sich beschwert , daß seine
Geschäfts - Bestellungen von den Ortövvrstc»
Hern nicht gehörig respectirr werden und daß
er dadurch schon einigemal in die Nothwen-
digkeit versczt worden sey , ganze Tage r.n»
thätig hinbringen zu wüsten . Bey der für
die Cütaster » Arbeit ?» sehr zugeweffenen Zeit
darf dieß nicht geschehen und es werden von
nun an die Ortsvorstrher dafür verantwortlich
gemacht , wenn hierüber weitere Beschwerden
geführt würden.

Den r6 . Febr . 1822.
K . Oberamt.

Oberamtsgericht Tübingen.
Tübingen . Dußlingen . ( Schulden,

liquidation . ) Ueber das Vermögen des Se¬
bastian Dieter , SchmidS von Dußlingen
bat das König !. Oberamtsgericht Tübingen
durch Decret vom 12 . dieß den ConcurS er»
Eannk und zur Liquidation der Forderungen
der Gläubiger , und zur Ausführung ihrer
Vorzugsrechte auf Mittwoch den iz . Merz
d . I . Termin angrsezt.

Es werden daher die Gläubiger des Dieters
aufgeferderk an gedachtem Tage früh 9 Uhr
in Person oder durch hinlaugiich Bevollmäch¬
tigte , deren Benennung , wenn mir den er¬
forderlichen Dokumenten und mit der nöthi»
gen Instruction «ine gerichtlich beglaubigte
förmlich « Vollmacht ringeschikt wird , auch
dem Oberamrsgenchre überlassen werden kann,
auf dem Rashhause in Dußlingen zu erschei¬
nen und ihre Forderungen und deren Rechte
gehörig darzukonn , widrigenfalls sie durch
das am Ende der Verhandlung anszuspre-
chende Präclusiv Erkänntniß von der gegen»
markigen ConcurSmass « aut -zeschlosten werde«
würden.

Tübingen , den » 5 . Febr . 1822.
K . Oberamtsgericht.

Tübingen . Dußlingen . ( Schulden,
Liquidation . ) Ueber das Vermögen des Mi¬
chael Stöhr , Maurers von Dußlingen hat
das König !. Oberamtsgericht Tübingen durch
Leeret vom 12 . Ließ den ConcurS erkannt
und zur Liquidation der Forderungen der
Gläubiger und zur Ausführung ihrer Vor¬
zugsrechte auf Mittwoch den rz . Merz d.
I . Termin angesetzb.

Es werden daher die Gläubiger des Stöhr
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aufgtforderk , an gedachtem Tage früh 9 Uhr

in Person oder durch hinlänglich Bevollmäch»

tigle , deren Benennung , wenn mit den er»

forderlichen Dokumenten und mit der nöchi»

gen Instruction eine gerichtlich beglaubigte

förmliche Vollmacht eingeschikt wird , auch

dem Oberamtsgenchte überlassen werden kann,

auf dem Rathhause in Dußlingen zu erschei»
rirn und ihre Forderungen und deren Rechte

gehörig darzukhun , widrigenfalls sie durch
das in der nächsten Gerichtssitzung nach der

Liquidation auszusprechende Präclusiv Er-

kanntriiß von der gegenwärtigen Concursmaffe

ausgeschlossen werden würden.
Tübingen , den » 8 . Febr . i8 « 2.

K . OberamtSgerkcht.

Tübingen . ( Gläubiger , Aufruf . ) Jur

Berichtigung der Verlaffenschaft der im

Jahr 1820 . verstorbenen Wirrwe des hiesi»

gen Gerichts , Verwandten , Jacob Friederich

Geß » und zu Eröffnung eines über diese Ver,

lassenschafr unter den Erben getroffenen Der»

gleichS , werde » alle diejenigen , welche an

gedacht « Gessische Wittwr , oder an den schon

früher verstorbenen Gerichts - Verwandten

Geß irgend eine Forderung oder sonst recht»

licht Ansprüche zu machen haben , aufgefor¬

dert , am Donnerstag den 21 . Marz Bor»

mittags io Uhr auf dem Rarhhaus dahier

entweder in Person zu erscheinen , oder ge»

uugsamBevollmächtizt « abzuschicken , und ihre

Ansprüche an dse Gessische Verkassenschaft ge»

hörig ; u erweisen , indem nachher keine Rück,

sicht aus irgend eine Forderung an die Ges»

fische Maße mehr genommen werden ka. n.

Den 26 . Febr . 1822.
König !. Oberamtsgerichl.

Kanreralamt Tübingen.
Pfäffingen . (Malmj , Guts - Ver¬

pachtung.)

Die Königliche Finanz » Kammer > eS

Schwarzmald - Kreises hat unterm 22 . dies

die Wieder »Verleihung des Königlichen Maie¬

rn » Gntö zu Pfäffingen , dessen gegrnwarti.

ger Pacht auf Georgi dieses Jahrs zu Ende

geht , auf weitere 9 . » 2 . oder »8 - Jahre,

je nach dem sich Liebhaber zeigrn werden,
gnädigst angeordnet.

Die zu dieser Maierei gehörigen ln dem

Pfarr - Dorfe Pfäffingen stehenden Gebäude

bilden ein geschlossenes Ganze und sind theils

durch die Gebäude selbst, theils durch Mauern

und Thorr von den bürgerlichen Gebäuden

abgesondert und eingeftiedigr ; da - Wohn.

Haus ist neu , mit hinlänglichem Raum und

zweckmäßiger Einrichtung und dieOekonomie.

Gebäude sind in gutem Zustande und mit

allen Erfordernissen für die Bewirthschaftung
des Grus ausgestattet.

Die in gutem Bau befindlichen Feldgüter,
welche in

zv Morgen , i Viertel 7 Ruthen Wiesen
und Gärten,

l24 Morgen , 2 Viertel io Ruthen Ae»

cker in z Jeilgen,

1 Morgen 24 Viertel 17 Ruthen vorma.

ligem nun aber cultivirtem See,

6 Morgen , 2 Viertel Ruthen ehemals»

gen Weinberg , der nun theils als Acker,

fcl . ^enuzt wird , theils wüst liegt , und

2 Vien rz Ruthen sHof - Ramn und

übcrba . en Pläze » ,
Jusamen also , in

-83 Morgen , 2 -̂ Viertel 1 ? Ruthen

Flächen , Raum bestehen , liegen gröstentheilS

unter den bürgerlichen Gütern aus der Otts.

Markung zerstreut . Eine Schaafwaide zn

140 Stücken ist mit dem Gut verbunden»

Die Aecker , Wiesen und Gärten reichen , mir

Ausnahme einiger zehendsrejer Stücke , den



gryßen Frucht - kleinen und Heu »gehenden.
Der — der Königlichen Finanz - Kammer

zustehende große Frucht - und Heuzeheuden

ist- an die Gemeinde Pfäffingen auf die

y Jahre von » 82t . bis 1829 . verpachtet
und die Fürsorge getroffen , daß ein Maierri-

Pachter mit den zehendbaren Malerei - Gütern
in diesen Zeit » Pacht mit einöegnffen ist.

Auf dem Gut befinden sich der Zeit über

Zoo Obstbaume . Die Aufstieichs»Verband»

lung wird am Mittwoch , den 20 . März

dieses Jahr , Vormittags ro Uhr , i» dem
Maierei - Wohngebäude zu Pfäffingen vorge»

nommen werden.
Zum Aufstreich werden nur diejenige

Pacht - Liebhaber zugeiassen, welche sich mir

gememderäthlichen— Oberamtlich gesiegel,
ten Zeugnissen über ihre gute Aufführung und

hinlängliche landwirthschaftlichr Kenntnisse
auSweisen können, auch daß sie im Besize

eine- zureichendenVermögens seyen, um nicht
nur die Bewirthschafrung des Guts durch

Aufstellung der vorgesczren Zahl an Rindvieh

und Schaafen , auch Anschaffung deS erfor«

derlichen Geschirrs , zweckmäsig anfangen —

sondern auch eine legale Camion von idoo fl.

in gerichtlich versicherten Kapitalien , oder

2400 fl. in liegenden Gütern leisten zu
können.

Tübingen den 2§ . Febr. 1822.
K. Kameralamr.

Kameralamt Rottenburg.
Rottenburg . Bei der Unterzeichneten

Stelle wird neue Gerste aus freier Hand ver¬

kauft.
Den 25 . Febr . 1822.

K . Kameralamt.

Bekanntmachungen
Tübingen . Svnnrag den 3 . Merz nach

der Nachmittags - Kirche ist allgemeine Ver¬

sammlung im Bürger - Museum.

Bey Fr . Jos . Bellin 0 in Rottenburg sind

vorzüglich schöne und gurr Sorten Aepfel»

und Biru - Bäum « zu haben , die Aepfel»
Bäume 20 kr. die Biru - Bäume 22 kr.

Rottenburg , den 22 . Febr . 1822»

Rottenburg. (Nachricht für die Herrn

Schullehrer .) Bei dem Unterzeichneten ist

augekommen und zu haben , iinirtes Papier

zum Schriflschreiben für Kinder , pro . Buch
zu rr kr.

Den 26 . Febr . 1822.
I . Bäuerle , Buchbinder.

Anzeige von Gebohrnen , Copulirten,
und Gestorbenen.

In Tübingen.
GeL 0 rnc:

De « 2z . Febr . dem Müller Mick rin Mäd.

— 24 . — Herrn Canditor Kommerrll ein

Mädchen.
-Herrn Uhrenmacher Müller ei»

Maschen.
-- — dem Weing . Waiblinger ein Knabe«

-dem Weing . Schreiner rin Knabe.
Tcstör bene:

Den 24 . Febr. dem Weing . Karrer starb rin

Mädchen am Stickfluß , alr 6 Monat.

-Elisabeth « Mayer , ledig , starb
an Au -zehrung , alt 62 Jahr.

— 25 . — Johannes Schüler , Mezger,
starb an Entkräftung , alt 77 Jahr»

In Rottenburg.
Stadtpfarrey St . Martin.

Gcb 0 rnc:

Den y. Febr . M . Anna , Töchtl . - k- Jo¬
hann Schäle , Wagner - »



Den r i . Febr . Joseph , Söhnt . des Thaddäus
Gleichauf , HurmacherS.

— 12 . — Franz Zkav. u . Rosalia , Zwil¬
linge des Thomas Steiner , Saisensi.

— ib . — Catharina CarvUna Paulina,
Töchtl . des Herrn Christoph Djcenia,
Selrerärs.

— 21 . — Cleonora , Töchtl . des Franz
Orgeldlngcr , Bauer ».

— 22 . — Walburga , Töchtl . des Herrn
Joseph Pfeiffer , Sladrrarhs und Kauf¬
manns.

—  2Z . — Walburga , Töchtl . der ledigen
Walburga Bicffingcr.

Copul irre:
Den Z . Febr . Johann Spitz , Wezger , mit

Hyacintha Welker.
_ ,12. — Joseph Amon Hank , Nagel¬

schmidt , mir Magdalena Manz.
— iZ . — Conrad Stark , Schneider , mit

Magdalena Vollmer.
Gestorbene:

Den i . Febr . Margaretha Bäuerle , geh.
Schibel , Witwe,  an Brustwasseesucht,
alt 73 3 «hr.

—  4 . — Johanna , Töchtl . des Lorenz
Schravvogel , Bauers , an Gichtern,
alt 8 Monat.

— 6 . — WUHelm , Söhnl . des Mathias
Welker , Tuchmachers , an Gichtern , alt
8 Monat.

— - Z . — Crescenria Köhler , gcb . Vollmer,
verh . » ander Lungenschwindsucht , alt
39 Jahr.

— so . — Thekla Birk , led . an der Aus¬
zehrung , alt zl Jahr.

— 21 . — Mathilde , Töchtl . des Herrn
DbrramtSrichtcr Fr . Probst , an Lun¬
genlähmung , alt Jahr»

Dem Landwirchfchafts- Verein m
Rittrenburg.

In -em Tempel der bebauten Erde

Knüpfer sich des Menschen erstes Band ;
Um sich sammelt er di« zahme Heerde

Und er kennt und liebt — «in Vaterland !»

AuS der Erde Schcoß , vom Fett der Hcerden,
Strömt des Landes Kraft und Segen aus;

Soll im Volke Glück und Wohlfarth werden.
Blühe dort des LandmannS stilles HauS»

Der Verein am Mittlern Neckar , Strande
Wählet sich das reine LomngS - Wort:

«Nutzen wollen wir dem Vaterland « ,
«LandmannS » Glück sey nnftrS Streben»

^Horr!"

„Dlr . des Vaterlandes Vater , glühet
„Liebe , auf des Feldsteins stillem Heerd!

„Neuer Muth und frische Kraft entblühet
„Unserrn Bunde mir der Mutter Erd ' ! "

(Eingesandt .)

Gespräch zwischen Lord Bucking¬
ham und dem blinde « Dichter

Miltvn.

Das Weib , eine Rose.

Buckingham.  Dein Weib , an hoher
Schönheit reich , ist wahrlich «ine Ros «!

Milton.  Ach ! dein Vergleich ist z«
wahr ; doch den schönen Farben nach erkenn
ichs nicht und kann sie nicht genießen . Doch
mag ich' S ans den Dornen schließen.

Wollet ihr wissen , was in einem Hause
vorgeht , wollt ihr den Ton einer Familie,
den Charakter ihrer Glieder kennen , so be¬
horcht «in Kind , das mir seiner Puppe plau¬
dert»
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